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JUMA 2/2004 IM UNTERRICHT

Die Bundesrepublik Deutsch-
land 1974

01.01. Die Preisbindung für 
Markenartikel wird auf-
gehoben. Die Hersteller 
gehen zu unverbindlichen 
Preisempfehlungen über.

09.01. Die Bundesregierung 
beschließt das „Rahmen-
programm Energie-
forschung“ zur besseren 
und sparsameren 
Verwendung von Energie.

JUBELJAHR 2004: ERGÄNZENDER TEXT ZU DEN JUMA-SEITEN 21–23

Vor 30 Jahren
Eine Auswahl von Ereignissen im Gründungsjahr von JUMA und seinen Vorgängern – in der
Bundesrepublik Deutschland und in der Deutschen Demokratischen Republik (DDR)

Der Schrift-
steller Erich
Kästner stirbt
am 29.7.1974 
in München.

05.03. Premiere des Films 
„Angst essen Seele auf“ 
von Rainer Werner 
Fassbinder.

22.03. Die Volljährigkeit wird von 
21 auf 18 Jahre herab-
gesetzt; die Ehemündig-
keit der Frauen wird von 
16 auf 18 Jahre herauf-
gesetzt.

24.04. Günter Guillaume, 
persönlicher Referent von
Bundeskanzler Willy 

Brandt, wird wegen 
Spionage für die DDR 
verhaftet.

01.05. Ab diesem Tag be-
kommen Verkehrssünder 
im Flensburger Kraftfahrt-
bundesamt Strafpunkte. 
Ab einer bestimmten Zahl 
führen sie zum Verlust des 
Führerscheins.

09.05. Auf Vorschlag von Willy 
Brandt nominiert die SPD 
Helmut Schmidt zum 
Kandidaten für die Wahl 
des neuen Bundes-
kanzlers am 16.5.1974

15.05. Walter Scheel wird 
vierter deutscher 
Bundespräsident. 

18.06. Die Reform des Lebens-
mittelrechtes verbietet 
unter anderem Rundfunk-
und Fernsehwerbung für 
Tabakwaren.

29.07. Der Schriftsteller Erich 
Kästner stirbt 75-jährig 
in München.

12.12. Das neue Hochschul-
rahmengesetz  sieht 
u.a. Regelstudienzeiten 
vor und regelt den Hoch-
schulzugang neu.

12.12. In Hamburg wird der neue 
Elbtunnel eröffnet.Fo
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Schüler auf den Spuren der Vergangenheit

Die Schüler recherchieren einzeln, zu zweit oder in Gruppen 
z.B. beim Deutschen Historischen Museum (im Internet:
www.dhm.de), was 1975, 1976, 1977 usw. in Deutschland 
(im eigenen Land, in anderen Ländern, weltweit) geschah. Die
Auswahl der Ereignisse wird unter vorgegebenen Gesichtspunk-
ten vorgenommen: Ereignisse, die Deutschland und ihr Land 
gemeinsam betrafen; Berücksichtigung der Bereiche Politik,
Wirtschaft, Gesellschaft etc., so dass ihre persönliche Chronik 
für einen bestimmten Zeitraum entsteht.
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Die Deutsche Demokratische
Republik 1974

01.01. Das Kfz-Länderzeichen 
„D“ wird durch „DDR“
ersetzt.

03.05. Der Nationale Verteidi-
gungsrat (NVR) bestätigt 
den „Schusswaffen-
einsatz gegen Grenz-
verletzer“.

02.05. Die „Ständigen Vertretun-
gen“ der beiden deut-
schen Staaten werden in 
Bonn und Ostberlin 
eröffnet.

04.09. Die USA nehmen diplo-
matische Beziehungen 
zur DDR auf.

14.09. Auf den neuen Banknoten
der DDR steht die 
Währungsbezeichnung 
„Mark der DDR“ anstatt 
der alten Bezeichnung 

17.11. Die katholischen Bischöfe
in der DDR kritisieren in 
einem Hirtenbrief das 
staatliche Erziehungs-
monopol.

22.11. Die Nachrichtenagentu-
ren ADN (DDR) und dpa 
(Bundesrepublik) verein-
baren den Austausch von 
Nachrichten.

11.12. Abkommen über den 
Transport von West-
berliner Hausmüll in 
die DDR.

20.12. Rentner aus dem Westen 
werden bei DDR-
Besuchen vom Mindest-
umtausch befreit.

Bundes-
kanzler Willy
Brandt (links)
mit seinem
persönlichen
Referenten
Günter 
Guillaume
(rechts), der
1974 wegen
Spionage für
die DDR ver-
haftet wird.
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„Mark der Deutschen 
Notenbank“

26.10. Die am 5. November 1973
verdoppelten Mindest-
umtauschsätze für 
Besucher aus dem 
Westen werden auf 
6 Mark 50 bzw. 13 Mark 
(für Erwachsene) gesenkt.
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